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Liebe Fußball-Freunde, 
 
Herzlich willkommen zum nächsten Heimspiel 
unserer ERSTEN. Heute begrüßen wir  Mann-
schaft und Anhänger des FC Horchheim  bei uns 
in der VfR-Arena.  
 
Für unsere Gäste hat die Saison überhaupt nicht 
gut begonnen. Zwar wurden inzwischen  vier Sie-
ge eingefahren, aber es gab auch  fünf Spiele mit 
mehr as 6 Gegentoren, einmal sogar 10. Das 
spricht nicht gerade für eine stabile Abwehr, die 
die drittschlechteste der Kreisliga A5 darstellt. 
Auch offensiv läuft es nicht gerade gut. Lediglich 
12 Treffer konnte der Horchheimer Angriff bisher 
erzielen - so wenig wie keine andere Mann-
schaft. Der Abstand zu den Abstiegsplätzen ist 
mit drei Punkten nicht gerade sehr groß. 
 
Im Vergleich dazu sieht es bei unserer ERSTEN 
schon besser aus, wenngleich aktuell ein Platz im 
Niemandsland der Tabelle belegt wird. Nach 
oben und nach unten ist da recht viel Platz. Das 
ist natürlich nicht der Anspruch von unserem 
Trainerteam, das sich fast jede Woche eine neue 
Staraufstellung überlegen muss. Sicherlich sind 
die zum Teil langfristigen Ausfälle ein Grund für 
die schwankenden Leistungen. Alle Akteure sind 
deshalb sicherlich froh, wenn die Hinrunde mit 
diesem Spiel sowie dem ersten Spieltag der 
Rückrunde am kommenden Sonntag dann vorbei 
sind. Zum Start im kommenden Jahr sollte dann 
ausreichend Zeit sein, Verletzungen auszukurie-
ren. 
 
Unsere ZWOOTE kam am vergangenen Wochen-
ende nicht über ein Remis über den stärksten 
Verfolger TuS Neuendorf hinaus. Toll, dass so 
viele Zuschauer dabei waren. Dennoch kann das 
Team mit diesem Ergebnis besser leben als die 
Gäste. Heute steht die Auswärtspartie beim FSV 

Grußwort zum Spiel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rot-Weiß Lahnstein an, Anpfiff ist um 13:00 Uhr 
auf dem Kunstrasenplatz im Rhein-Lahn-Stadion  
Lahnstein. Ein Sieg wäre wichtig, um über den 
Jahreswechsel an der Tabellenspitze zu bleiben. 
Zuschauer sind auch dort gerne zur Unterstüt-
zung gesehen. 
 
Freuen wir uns auf die letzten Spiele unserer Se-
niorenteams in diesem Jahr mit hoffentlich gu-
tem Ausgang.   
 
Euer  
Wolfgang Scholz 



Tor 

Jenning Höhn, Oliver Junker 

Abwehr 

Sebastian Polcher, Tristan Bernardy, Philip Rosenbaum, David Held, Georg Rieser, Villi Grigaitis 

Mittelfeld 

Umut Cakmakci, Patrick Kloss, Marvin Sowinski, Marvin Kerber, Lars Rittgen, Johannes Marx, Manuel 

Polcher, Ingmar Höhn, David Kilian, Stefan Wolf, Yannik Seifert, Paul Schiffgens, Frederik Breit 

Angriff 

Henrik Lütke, Norman Liebecke, Olav Zimmermann 

 

Trainer 

Tino Strebe, Philip Rosenbaum 

 

          Quelle: Rhein-Zeitung Tempo Tore Titeljagd 2023 

          FC Horchheim 





Der VfR bedankt sich ganz herzlich bei  

seinen Gönnern und Unterstützern  

  

  

  

  

  



Kreisliga A 5 
13. Spieltag - 5. November 2023 - VfR-Arena 
 
VfR Eintracht Koblenz - SG Moseltal   2:3 (1:1) 
 
Eine riesige Enttäuschung erlebte die ERSTE am 
heutigen Nachmittag gegen die SG Moseltal, die 
mit dem glücklichen Erfolg erst ihren dritten Sai-
sonsieg holte. In einer chancenarmen Partie be-
stimmten die Gäste die Anfangsphase und kamen 
in der 12. Minute zu einem ersten Treffer. Vo-
rausgegangen war ein Einwurf in den Strafraum, 
der nicht konsequent verteidigt wurde. Schließ-
lich stand Tobias Arens allein vor dem VfR-Keeper 
Daniel Kühl und hatte keine Mühe, den Ball an 
diesem vorbei im Tor unterzubringen. Wie schon 
häufig geschehen, gerieten die Karthäuser früh in 
Rückstand, der in der 20. Minute nach einem Frei-
stoß von Marco Zimmermann an die Latte beina-
he noch größer geworden wäre. Lediglich drei 
Minuten danach scheiterte Marius Haas am gut 
aufgelegten Schlussmann der Hausherren. 
 
Erstmals wurde die Heimelf in der 30. Minute ge-
fährlich. Ein Freistoß von Mario Bohn fand am 
langen Pfosten David Berwanger, der per Kopf ins 
Zentrum weiterleitete. Dort netzte Paul Schmitt 
ein, doch das Schiedsrichtergespann hatte irgend-
wo eine Abseitsposition ausgemacht. Nun kam 
der VfR etwas besser ins Spiel. Jan Loosen hatte in 
der 38. Minute die nächste Chance, zielte aber 
aus der Box über den Kasten. Besser machte es 
Daniel Burdziak kurz vor dem Pausenpfiff. Er wur-
de mit einem langen Pass von David Berwanger 
bedient, lief auf das Moseltaler Tor zu und schloss 
zum 1:1 ins kurze Eck ab.  

Nach dem Seitenwechsel waren die Karthäuser 
mental noch nicht auf dem Platz, denn sie kas-
sierten gleich das 1:2 durch Sebastian Löhr. All-
mählich ging es wohl durch die Köpfe, dass es so 
nicht weiter gehen konnte. Sanel Rahic und Paul 
Schmitt nutzten nun die sich ihnen bietenden 
Möglichkeiten, aber erst in der 60. Minute und 
einem Doppelwechsel durfte gejubelt werden. 
Ein Eckball von Samuel Hoffmann wurde scharf 
vor das Tor geschlagen, wo es an einer Zuord-
nung mangelte. Am hinteren Pfosten lauerte Da-
vid Berwanger und brachte irgendwie den Ball 
zum erneuten Ausgleich im Tor unter. 
 
Optisch lief es nun für die ERSTE besser, doch 
Chancen blieben hüben wie drüben Mangelwa-
re. Die beste hatte Robin Heldt in der 78. Minu-
te, doch sein Schuss wurde noch von der Linie 
gekratzt. Erst gegen Ende der Partie wurden die 
Gäste noch einmal gefährlich. Einen Torschuss 
von Luka Brünicke parierte Daniel Kühl noch mit 
einer großartigen Aktion. Die anschließende Ecke 
landete am hinteren Pfosten bei Niklas Pistono, 
der mit einem Kopfballaufsetzer die Kugel ins 
linke obere Eck setzte. In der Nachspielzeit sorg-
te ein Freistoß von Samuel Hoffmann noch ein 
letztes Mal für Gefahr, der aber gerade noch ins 
Aus abgefälscht wurde. Es blieb deshalb bei dem 
glücklichen Sieg der Gäste von der Mosel in ei-
nem eher schwachen Kreisligaspiel. 
 
Aufstellung: Daniel Kühl – Mario Bohn, Sanel Ra-

hic (ab 82. Nicolas Kölsch), David Lipinski (ab 67. 

Luca Hauser), René Adolf (ab 60. Robin Heldt), 

Jan Loosen (ab 60. Philip Hürter), Dominik Stein-

bacher, Paul Schmitt, Daniel Burdziak, Martin 

Skiba (ab 46. Samuel Hoffmann), David Berwan-

ger. 



14. Spieltag - 12. Oktober 2023 - Urbar 
 
FC Urbar - VfR Eintracht Koblenz  1:1 (0:1) 
 
Die Zuschauer sahen heute ein Spiel mit zwei sehr 
unterschiedlichen Halbzeiten. Während die ERSTE 
in den ersten fünfundvierzig Minuten gegen 
ideenlose Urbarer etwas besser aussah, wurde sie 
in der danach zunehmend in der eigenen Hälfte 
zur Abwehrschlacht gezwungen. Den besseren 
Start erwischte der VfR mit zwei frühen Torschüs-
sen von Samuel Hoffmann und Paul Schmitt. Kurz 
darauf hatte Tugay Arslan für seine Farben eben-
falls eine Möglichkeit. In der 16. Minute endete 
eine schöne Kombination mit der Führung für den 
VfR. Eine Flanke von links durch René Adolf lande-
te am langen Pfosten bei Jan Loosen, der zu Sanel 
Rahic ablegte. Und der hatte freie Bahn und er-
zielte unbedrängt das 0:1.  
 
Es ging nun hin und her, allerdings hörten die Kar-
thäuser mit dem Spielen auf und versuchten es 
überwiegend mit langen Bällen. Dadurch kamen 
die Hausherren vermehrt in aussichtsreiche Posi-
tionen, die aber von der aufmerksamen Abwehr 
schnell bereinigt wurden. In der 36. Minute war 
das Glück auf der Seite des VfR, als Tugay Arslan 
an der Torauslinie deutlich von den Beinen geholt 
wurde, der eigentlich erwartete Elfmeterpfiff 
aber ausblieb. 
 
Die zweite Halbzeit zeigte ein völlig anderes Bild. 
Urbar drängte auf den Ausgleich und schoss nun 
aus allen Lagen, während die Karthäuser nur sel-
ten für Entlastung sorgen konnten. Es dauerte 
aber noch bis zur 70. Minute, bis auch Urbar ju-
beln konnte. Ein Freistoß des gerade erste einge-
wechselten Jan Ziob wurde verlängert und 

 

landete am hinteren Pfosten, wo man den torge-
fährlichen Tugay Arslan aus den Augen verloren 
hatte. Der ließ sich die Chance nicht nehmen und 
erzielte den längst überfälligen Ausgleich. 
 
In der 80. Minute war der VfR wieder dran und 
der Ball landete nach einem Kopfball von David 
Berwanger im Netz. Aber von wegen, erneute 
Führung. Der Schiedsrichter wollte ein Foul des 
Schützen gesehen haben. Kurz darauf versuchte 
es Paul Schmitt aus der Distanz, aber der Urbarer 
Keeper Yannik Dreidoppel brachte gerade noch 
die Hand nach oben und klärte zur Ecke. Den 
Rest der Spielzeit ging es hin und her, jedes 
Team wollte unbedingt noch den Sieg. Kurz vor 
Schluss konnte Urbar gerade noch eine Aktion 
von Martin Skiba auf der Linie klären. Die letzte 
Gelegenheit vergab Rinor Berbatovci mit einem 
Schuss aus rund 30 Metern, der nur knapp sein 
Ziel verfehlte. Es blieb dann aber beim gerechten 
Remis. 
 
Aufstellung: Daniel Kühl – Mario Bohn, Sabel Ra-

hic, René Adolf (ab 80. Martin Skiba), Jan Loosen, 

Dominik Steinbacher, Paul Schmitt, Samuel Hoff-

mann (ab 85. Nicolas Kölsch), Luca Hauser, Da-

niel Burdziak, David Berwanger.  



Kreisliga C 14 
13. Spieltag - 5. November 2023 - VfR-Arena 
 
VfR Eintracht Koblenz II - SC SB Filsen  5:0 (1:0) 
 
Eigentlich ist es eine klare Sache, wenn der Tabel-
lenführer gegen den Letzten spielt. Meistens sieht 
die Realität ganz anders aus. Das durfte heute 
auch wieder einmal die ZWOOTE erfahren, denn 
der Sieg gegen den SC Filsen war kein leichter. 
Zwar drückte der VfR der gesamten Partie seinen 
Stempel auf, aber die Gäste vom Rhein standen in 
der Defensive sehr kompakt und wehrten sich 
nach allen Kräften. Für die Karthäuser wurde es 
schwierig, sich bei dem wenigen sich bietenden 
Raum zu entfalten. Und wenn sie sich in aus-
sichtsreiche Positonen brachten, war da noch der 
Filsener Torhüter Thomas Herzhauser, der seine 
Elf mehrfach vor einem frühen Rückstand be-
wahrte. 
 
Der VfR begann das Spiel sehr behäbig und ir-
gendwie vermisste man die Lust aufs Toreschie-
ßen. Die beste Gelegenheit ließ Steven Frings 
schon in der 10. Minute liegen, als er allein vor 
dem gegnerischen Keeper auftauchte, der aber 
schnell am Boden war und parierte. Es entwickel-
te sich ein munteres Scheibenschießen aus allen 
Lagen. Jeder durfte einmal, ins Schwarze wurde 
allerdings nicht getroffen. Erst in der 34. Minute 
gab es die Erlösung nach einem feinen Spielzug. 
Marcel Köhler schickte Christian Scholz auf der 
linken Außenbahn, der den Ball gerade noch vor 
dem Überschreiten der Torauslinie stoppen konn-
te. Blick in die Mitte und Ablage zu Tobias Kipp, 
der schließlich die Lücke fand und die längst  

überfällige Führung erzielte. Kurz darauf traf der 
Torschütze noch per Kopfball den Pfosten. 
 
Nach dem Seitenwechsel änderte sich nichts am 
Spielgeschehen. Filsen war darauf bedacht, rela-
tiv schadlos die Heimreise antreten zu können, 
während die Karthäuser noch ein paar Tore ma-
chen wollten. Das wäre beinahe Dennis Neis mit 
einem Schuss von der Mittellinie geglückt, aber 
der Ball sprang von der Unterkante der Latte 
wieder zurück ins Feld. Erst in der 69. Minute 
hatten der VfR wieder Grund zum Jubel. Endlich 
kam der Ball einmal durch die Abwehrkette und 
Steven Frings behielt dieses Mal die Nerven und 
überwand den Filsener Torsteher.  
 
Nun ging es Schlag auf Schlag. Eine Flanke von 
Luca Hauser knallte Christian Scholz in der 71. 
Minute aus vollem Lauf in die Kiste. Es folgte ei-
ne Minute später das 4:0 durch Dennis Krisch mit 
einem Distanzschuss aus 20 Metern ins rechte 
Eck. In der 76. war wieder Christian Scholz an der 
Reihe, der einen genialen Pass von Dennis Krisch 
zum 5:0 einnetzte. Trotz weiterer guter Gelegen-
heiten blieb es bei diesem Ergebnis.  
 
Aufstellung: Jens Schulz – Dennis Plauschek (ab 
84. Lukas Hartrumpf), Gian Luca Frings, Tobias 
Kipp (ab 46. Dennis Krisch), Steven Frings (ab 70. 
Christian Scholz), Karim Rocq, Marcel Köhler (ab 
70. Jan Krieger), Christian Scholz (ab 46. Luca 
Hauser (ab 76. Tobias Kipp)), Lukas Hartrumpf 
(ab 46. Habib Özgün), Denis Graef (ab 76. 
Thomas Weinand), Dennis Neis. 
 
 
 



14. Spieltag - 12. November 2023 - VfR-Arena 
 
VfR Eintracht Koblenz - TuS Neuendorf  1:1 (0:0) 
 
Das Spitzenspiel zwischen den beiden Erstplat-
zierten der Kreisliga C14 endete vor einer stattli-
chen Kulisse von über 100 Zuschauern mit einem 
für die ZWOOTE schmeichelhaften Remis. Die Kar-
thäuser waren über die gesamte Partie die klar 
bessere Mannschaft, konnten aber nur einmal 
den Ball regulär im gegnerischen Tor unterbrin-
gen. Wie bereits in vorherigen Spielen wurde jede 
Gelegenheit zum Torschuss genutzt, und die erga-
ben sich beinahe im Minutentakt. Allerdings fehl-
te heute ein wenig das Zielwasser oder der Kee-
per der Gäste, Cihan Özdemir, stand gerade rich-
tig. Die beste Möglichkeit durch einen Kopfball 
von Denis Graef nach einem Eckball in der 20. Mi-
nute bereinigte er noch auf der Torlinie. In der 
37. Minute tauchten die Gäste erstmals in der 
VfR-Hälfte auf, doch der Schuss von Mario Weiss 
war alles andere als gefährlich.  
 
Nach der Pause war es zunächst der VfR, der bei-
nahe die Führung erzielt hätte, doch Aleksandar 
Grzobic traf nur den linken Pfosten. In den folgen-
den Minuten verlor die ZWOOTE ein wenig den 
Faden und Neuendorf kam besser ins Spiel. Die 
TuS nutzte kleine Unaufmerksamkeiten in der 
Hintermannschaft und kam zu Abschlüssen, die 
aber das Tor verfehlten. Das Blatt wendete sich 
aber nach rund einer Stunde Spielzeit wieder, und 
der VfR setzte sich mit einer ganzen Reihe von 
Eckbällen vor dem gegnerischen Tor fest. In der 
65. Minute stocherte Aleksandar Grzobic den Ball 
am Keeper vorbei in Richtung Tor, kurz vor Über-
schreiten der Linie gab Lukas Hartrumpf der Kugel 
noch einen zusätzlichen Schubs. Dabei stand er  

 

nach Ansicht des Schiedsrichters allerdings im 
Abseits. 
 
Drei Minuten später eine ähnliche Situation. 
Aleksandar Grzobic wurde in der Spitze ange-
spielt, gewann das Duell mit einem Gegenspie-
ler. Seinen Schuss konnte der Torhüter noch ab-
wehren, der Ball trudelte dennoch in Richtung 
Tor. Dieses Mal kam Lukas Hartrumpf von hinten 
angelaufen und drückte den Ball zur längst über-
fälligen Führung über die Linie. Die Karthäuser 
waren weiterhin am Drücker und schossen aus 
allen Lagen, eine Ergebnisverbesserung gelang 
jedoch nicht. In der 89. Minute erfolgte die Er-
nüchterung aus Sicht des VfR, als Neuendorf 
über die linke Seite einen Angriff schnell vortrug 
und Mario Weiss den überraschenden Ausgleich 
erzielte. In der Nachspielzeit hatte Stephan Mer-
kelbach beinahe noch den Siegtreffer auf dem 
Fuß, der Ball landete aber kn appe neben dem 
Tor. So blieb es bis zum Abpfiff bei dem Unent-
schieden, das in keinerlei Weise dem Spielverlauf 
entsprach. Aber so ist das halt im Fußball: 
machst du die Tore nicht selbst, bekommst du 
zur Unzeit einen rein. Mit dem Punkt kann die 
ZWOOTE allerdings ganz gut leben, steht sie wei-
terhin auf dem ersten Platz der Tabelle. 
 
Aufstellung: Justin Glasow – Dennis Plauschek, 
Gian Luca Frings, Tobias Kipp (ab 63. Johannes 
Weismüller), Steven Frings (ab 90. +3 Habib 
Özgün), Karim Rocq, Christian Scholz, Denis 
Graef (ab 35. Lukas Hartrumpf), Aleksandar 
Grzobic (ab 83. Stephan Merkelbach), Dennis 
Neis, Dennis Krisch (ab 75. Marcel Köhler). 





#WIRFÜREUCHIHRFÜRUNS 

 

#VFREINELIEBE 


